Inhaltsbezogene  Kompetenzen
[Anmerkung: hier später die entsprechende Passage der Endfassung des Bildungsplanes als Tabelle abbilden. Vorläufig den Text ODER Screenshots]

Die Schülerinnen und Schüler kommunizieren angemessen und achtsam mittels digitaler Medien. Sie nutzen diese zum Austausch von Informationen und Wissen und zur Kooperation beim gemeinsamen Arbeiten.
Die Schülerinnen und Schüler können 

(1) wichtige Regeln zur Kommunikation im Netz benennen und sich angemessen verhalten: 
zum Beispiel respektvolle Kommunikation (Netiquette), Umgang mit privaten Daten, Unterscheidung zwischen privaten und öffentlichen Daten, Cybermobbing 

(2) einen digitalen Kommunikationsweg (zum Beispiel E–Mail) in seinen Grundfunktionen anwenden: 
zum Beispiel geeignete Mailadresse beziehungsweise Nutzernamen auswählen, Verfassen von Texten, Umgang mit Anhängen 

(3) einen digitalen Kommunikationsweg zur Kooperation und zum Austausch innerhalb von Projekten nutzen: 
zum Beispiel Tauschverzeichnis, E-Mail, digitale Lernplattformen

(Quelle: Anhörungsfassung Basiskurs Medienbildung Klasse 5, Sekundarstufe 1, S. 12)
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